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Zu unserem

Musikalischen Nachmittag

am Freitag, den

11. Juli 2008, ab 15.30 Uhr

wollen wir Sie ganz herzlich ins

Foyer der Grundschule Friolzheim
einladen.

Bei Kaffee und Kuchen werden wir gemütlich zusammensitzen und uns
an den Darbietungen unserer großen und kleinen Musikschulkindern

erfreuen.

Ablauf: 15.30 Uhr Kaffee und Kuchen
16.30 Uhr Beginn der musikalischen Darbietungen

Wir würden uns freuen, möglichst viele Eltern, Großeltern usw.
begrüßen zu dürfen, auch Eltern zukünftiger Schüler

sind uns herzlich willkommen.

Ihr Vorstand der IG-MFE
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Umfrage zur DSL-Nutzung in Friolzheim

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
das Thema Ausbau der Breitbandversorgung in Friolzheim begleitet uns nun schon rund zwei Jahre.
Es ist festzustellen, dass die Verbesserung dieser Infrastruktureinrichtung der Zukunft landesweit ein
bestimmendes Kommunalthema geworden ist. Dass es bei der Umsetzung konkreter Maßnahmen
sehr schleppend voran geht und immer wieder Verzögerungen unsere Bemühungen behinderten, ist
mehreren Faktoren zuzuschreiben, auf die wir leider keinen Einfluss haben.
In der Zwischenzeit haben sich zudem sowohl auf Landesebene als auch europaweit die Bedingungen,
unter denen eine Kommune aktiv mittels Subventionen in dieses Marktsegment eingreifen darf, grund-
legend geändert. Breitbanddienstleistungen sind nun grundsätzlich öffentlich auszuschreiben, als
Obergrenze für Subventionen je Projekt sind durch die EU 70.000.- Euro festgeschrieben worden. Um
die Kosten, die durch die Gemeinde zu tragen sind, möglichst niedrig zu halten, versteht es sich von
selbst, dass wir nach Alternativlösungen Ausschau halten müssen.

Zu diesem Zweck haben sich die Mehrzahl der Heckengäugemeinden unter dem Dach unseres Gemeindeverwaltungsver-
bandes zusammengetan, um mittels eines gemeinsamen Konzepts die Breitbandversorgung in der Fläche zu verbessern.
Um nun die bevorstehende Ausschreibung der Ausbaumaßnahmen korrekt und vor allem regelkonform vorzubereiten, ist
es notwendig, dass unsere Gemeinde sowohl bei den Friolzheimer Gewerbebetrieben als auch bei den privaten Haushalten
eine Bedarfsumfrage durchführt. Den Fragebogen für Privathaushalte finden Sie im Anschluss an diesen Text. Da es vielen
Menschen in unserer Gemeinde ein wichtiges Anliegen ist, einen schnelleren Internetzugang zu erhalten, bitte ich Sie alle,
den Fragebogen vollständig ausgefüllt an das Rathaus zurückzusenden. Die Angaben können anonymisiert gemacht wer-
den, zudem erfolgt keine Weitergabe Ihrer Daten an Dritte.
Fünf Minuten für ein schnelleres Internet, die sich lohnen!
Selbstverständlich werde ich Sie über die weitere Entwicklung auf dem Laufenden halten.
Es grüßt Sie herzlich, Ihr

Michael Seiß
Bürgermeister

✂ ...................................................................................................................................................................................Bitte hier ausschneiden

Gemeinde Friolzheim
Herrn Tim Kreutel
Rathausstraße 7
71292 Friolzheim

Fragebogen für private Haushalte

Name, Vorname (Angabe freiwillig):

...............................................................................................

1. Welche Geschwindigkeiten benötigen Sie

aktuell ..............................................................................

in zwei Jahren .................................................................

in fünf Jahren ..................................................................

✂ ...................................................................................................................................................................................Bitte hier ausschneiden

2. Ich bin bereit folgende Preise zu bezahlen
(bitte ankreuzen):

❍ 9-19 Euro / Monat

❍ 19-29 Euro / Monat

❍ 29-39 Euro / Monat

❍ 39-49 Euro / Monat

❍ 49-99 Euro / Monat

❍ Mehr

3. Ich bin bereit den Anbieter zu wechseln
(bitte ankreuzen):

❍ Sofort

❍ 1-3 Monate

❍ 3-6 Monate

❍ 6-12 Monate

❍ 12-24 Monate

❍ Gar nicht
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Tennisclub Friolzheim e.V.

Friolzheim

Wir sind zum dritten Mal hintereinander ungeschlagen
aufgestiegen und spielen nächste Saison in der Verbands-
klasse.
Der Vorsprung auf den Zweitplatzierten aus Wildberg be-
trägt unglaubliche 14 Matches. Nachdem bereits schon
vor dem letzten Spiel klar war, dass wir nicht mehr einge-
holt werden können, war für die anschließende Aufstiegs-
feier alles perfekt organisiert.
Von den "Meister-T-Shirts", dem 30kg-Spanferkel, super
Sonnenschein bis hin zu den Caipis hat alles gepasst.
Nachfolgend ein Kurzportrait der einzelnen Schüler:
Erick Silva aus Uruguay als neue Nr. 1 hat nicht nur mit
seinem spielerischen Können die Zuschauer(-innen) ver-
zückt. In seinem "Salsamobil" kam er oft in letzter Minute
zu den Spielen, was bei den Mannschaftskollegen den ein
oder anderen Schweißausbruch verursachte.

Thorsten Ockernahl, als Spielertrainer, war im Training
und im Spiel uns stets ein großes Vorbild. Der beste Trai-
ner, den der Verein je hatte. Sein schicker Rover 75 machte
uns da die meisten Sorgen, aber auch dafür gibt’s eine Lö-
sung.

Axel Mischok hat das wohl entscheidende Einzel in Wild-
berg mit großem Einsatz für uns entschieden und somit
den Weg zum Aufstieg freigemacht. Die kleinen Unstim-
migkeiten mit unserem Coach bzgl. seiner "gazellenhaft"
anmutenden Beinarbeit sind spätestens beim ersten Ra-
ma vergessen.

Thomas Heidinger, unsere Allzweckwaffe, überzeugte auf
dem Platz, in der Küche und bei allem was es zu organisie-
ren gibt. Durch sein Wellnessprogramm mit Sauna in
Wimsheim und leckerem Essen nach dem Training hat er
die Mannschaft in Form gebracht.

Albert Zipperlen, der "Gründungsvater" der Mannschaft,
brachte mit einer unglaublichen Fitness fast jeden Gegner
zur Verweiflung. Mit großem Engagement kümmert er sich
um die modischen Belange und sorgt jedes Jahr für ein
neues Highlight.

Marc Jentner, der Captain, hilft bei den kleinen und gro-
ßen Wehwehchen der Mannschaft und behält dabei immer
die Ruhe. Mit seinem Stammdoppelpartner Thorsten Hei-
dinger liefert er die ein oder andere (oft siegreiche) Nerven-
schlacht.

Thorsten Heidinger, der sich neben seinem Amt als
1. Vorstand des TCF auch noch um den Fuhrpark der
Mannschaft kümmert, überzeugt immer durch einen gro-
ßen Kampfgeist und den längst vergessenen - jedoch im-
mer noch spektakulären - "Beckerhecht".
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Amtliches

Altenheimat gemeinnützige GmbH
Schwester-Karoline-Haus
Heimleitung: Herr Wilhelm
Stellvertretung: Herr Schleinitz
Adresse:
Schulstr.17, 71292 Friolzheim
Telefon: 07044 91585-0
Mail und Netz:
wilhelm@seah.de, s-k-h@seah.de, www.seah.de
Sprechzeiten: jederzeit nach Absprache

Sanierung "Ortsmitte Friolzheim"
Sanierungssprechtag

Der nächste Sanierungssprechtag mit Herrn Weber von der
Kommunalentwicklung wird am

Mittwochnachmittag, 16.07.2008,
ab 15.00 Uhr in Friolzheim (Trauzimmer, Mehrzweckgebäude)
sein.
Bitte melden Sie sich wegen einem Gesprächstermin vorher
bei Herrn Enz, Tel. 9036-14 oder Frau Leder - 16.
Die mitzubringenden Unterlagen können aus den veröffentlich-
ten Förderrichtlinien entnommen werden (www.friolzheim.de,
Stichwort "Friolzheim/Ortskern-Sanierung").
Grundstückseigentümer, die Sanierungsmaßnahmen in ihren
Gebäuden planen, können sich bei der Sprechstunde konkret
über Fördermöglichkeiten informieren und zur Vorbereitung
und Durchführung ihrer Baumaßnahme beraten lassen. Die Be-
ratungen durch die Sanierungsbeauftragten der Gemeinde
sind kostenlos.
Zu den förderfähigen Maßnahmen gehören unter anderem:
* die Verbesserung des Wohnungszuschnittes
* die Verbesserung oder der Neueinbau:
- von Ver- und Entsorgungsleitungen
- einer Heizungsanlage
- von Sanitäreinrichtungen
- die Verbesserung der Wärmedämmung, des Schallschutzes

oder der Funktionsabläufe in der Wohnung
Der Zuschuss beträgt max. 30 % der berücksichtigungsfähi-
gen Aufwendungen.
Unter bestimmten Voraussetzungen werden auch Abbruchkos-
ten und Gebäuderestwerte anteilig gefördert, wenn Gebäude
sanierungsbedingt abgebrochen werden.
Wichtig: eine Bezuschussung ist nur möglich, wenn das Sanie-
rungsvorhaben planerisch und kostenmäßig vor Baubeginn mit
der Gemeinde und dem Sanierungsbeauftragten abgestimmt
und vertraglich geregelt wird.

Einladung zur
öffentlichen Sitzung des Gemeinderates

Die nächste Sitzung des Gemeinderates findet am en 14. Juli
2008 um 19.00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses statt.

Tagesordnung
Öffentlicher Teil:
1. Bebauungsplan Lüsse II
a) Behandlung der eingegangenen Stellungnahmen
b) Satzungsbeschluss über den Bebauungsplan
c) Satzungsbeschluss über die örtlichen Bauvorschriften

2. Sanierung und Umbau der Zehntscheuer
- Vergabe der Arbeiten für Gerüstbau, Zimmermann,
Dachdecker, Klempner -

3. Um- und Ausbau der Friedhofshalle
- Vergabe der Arbeiten für Schlosser, Fenster, Maurer,
Zimmermann sowie für die Akustikanlage -

4. Bau eines Minispielfeldes in Kooperation mit dem DFB
- Vergabe der Bauleistungen -

5. Erstellung einer Lärmkartierung für die Gemeinde Friolzheim
- Beauftragung des Büros Pöyry GKW -

6. Solarnutzung des Daches der SKA Friolzheim
- Anfrage der Lokalen Agenda im Heckengäu -

7. Zuschussanträge
a) Baukostenzuschuss für den TC Friolzheim
b) Zuschuss für die Einrichtung einer Caféteria
im Schwester-Karoline-Haus

8. Bausachen
a) Neubau einer Garage, Brühlstraße 33
- Erteilung des Einvernehmens der Gemeinde
gem. § 34 i.V.m. § 36 BauGB -
b) Neubau einer Doppelgarage, Flst. Nr. 124/1, Bergstr. 8
- Erteilung des Einvernehmens der Gemeinde
gem. § 34 i.V.m. § 36 BauGB -
c) Bauvoranfrage, Neubau eines Einfamilienhauses
Flst. Nr. 483/3, Schwalbenstraße
- Erteilung des Einvernehmens der Gemeinde
zu einer Befreiung gem. § 31 i.V.m. § 36 BauGB -
d) Bau einer Fotovoltaikanlage, Finkenstr.3
- Erteilung des Einvernehmens der Gemeinde
zu einer Befreiung gem. §31 i.V.m. §36 BauGB -

9. Verkehrsschau vom 24. April 2008
- Erörterung der behandelten Punkte -

10. Verbesserung der Verkehrssituation
im Bereich der Ortsdurchfahrt
- Bau eines KVP im Bereich Heimsheimer Straße /
Leonberger Straße / Rathausstraße -
a) Festlegung der Bauzeiten

11.Feststellung der Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2007

12. Anfragen und Bekanntgaben

Die Einwohnerschaft ist zu dieser Sitzung recht herzlich einge-
laden.
Friolzheim, den 10.07.2008
gez. Michael Seiß
Bürgermeister

Kein Mitteilungsblatt
In der 31. + 32. Kalenderwoche erscheinen keine Friolz-
heimer Nachrichten.
Ab Kalenderwoche 33 erscheint das Mitteilungsblatt
dann wieder wie gewohnt an jedem Donnerstag.
Der Redaktionsschluss für das nächste Mitteilungsblatt
ist der Dienstag, 12.08.2008, 11.00 Uhr.
Wir bitten um Beachtung und danken für Ihr Verständnis!
Ihre Gemeindeverwaltung
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Kultur-Netz
Heckengäu-Biet
KUNST & KULTUR HEIMSHEIM bietet an:

ein offener Kreativabend
unter dem Motto

Gestaltung eines Bildes in der Ton-Ton-Technik
Unsere Kreativabende sind als Treffpunkte für alle diejenigen
gedacht, die Freude am Malen, Zeichnen und kreativen Schaf-
fen haben. Dabei spielt es keine Rolle, ob die Teilnehmenden
bereits geübt oder eher ungeübt sind. In der Gruppe entschließt
man sich erfahrungsgemäß leichter, etwas zu Papier zu brin-
gen. Die jeweilige Verantwortliche für den Abend gibt gerne
Anregungen und Anleitung. Herzliche Einladung an alle!
Zur Gestaltung des oben genannten Themas benötigen Sie:
Farben Ihrer Wahl, Papier oder Leinwand.
Für die Raummiete erheben wir von jedem Teilnehmer zwei
Euro pro Abend.
Verantwortlich für denKreativabend im Juli:
Ursula Gärtner, Heimsheim, Tel. 07033/32626
Bitte rufen Sie die obige Nummer an, falls Sie noch Fragen
haben. Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich.
Mittwoch, 16. Juli 08
von 19 Uhr bis 21.45 Uhr
im Zeichensaal I der Ludwig-Uhland-Schule Heimsheim
Bitte vormerken - Bitte vormerken:
Die weiteren Kreativabende 2008 finden im Herbst (September)
statt (jeweils um 19.00 Uhr).

Haus Heckengäu
Heimsheim
Informationsabend zum neuen Pflegeversicherungsgesetz
am Montag, 14. Juli um 19 Uhr im Haus Heckengäu
Mit der Pflegeversicherungsreform zum 1. Juli 2008 sollen Pfle-
gebedürftige, die zuhause leben, besser unterstützt werden.
Mehrere Gesetzesänderungen sind hierzu interessant:
1. Der monatliche Sachleistungsbetrag und das Pflegegeld

werden angehoben.
2. Die Pflegekasse finanziert Besuchern einer anerkannten Ta-

gespflege zusätzlich den Tagespflegebesuch mit einem
Sachleistungsbetrag von maximal 50 % des Pflegesachleis-
tungsbetrags.

3. Es gibt verbesserte Leistungen für Menschen mit Demenz,
auch für Menschen ohne bisherige Pflegeeinstufung, wenn
bestimmte Voraussetzungen erfüllt sind.

Darüber informieren wir Sie gerne und stellen Ihnen anhand von
Beispielen vor, welche Möglichkeiten sich für Sie ergeben. Sie
sind herzlich eingeladen!
Haus Heckengäu, Heimsheim, Schulstr. 17, Tel. 07033 5391-0

Enzkreis
Öffentliche Bekanntmachung
des Landratsamtes Enzkreis

Kinder entdecken Bauernhof
Eine Erkundungstour über den Bauernhof können Kinder am
Samstag, 12. Juli, von 14 bis 17 Uhr unternehmen: Tobias Ade
wird über seinen Hof in Remchingen-Singen führen und den
jungen Besucherinnen und Besuchern zum Beispiel zeigen, wo
die Kartoffeln wachsen, die sie sonst vielleicht nur aus dem
Supermarkt-Regal kennen.
Die Veranstaltung eignet sich für Kinder von 8 bis 12 Jahren.
Treffpunkt ist um 14 Uhr am Legehennen-Stall in der Hege-
nachstraße 50, die Teilnahme ist frei. Weitere Informationen gibt
es bei Bernhard Reisch im Landratsamt unter Tel. 07231 308-
1831 oder per E-Mail an bernhard.reisch@enzkreis.de.

Baubeginn für die Erschließungsarbeiten
"Gewerbepark Heckengäu"

Die Arbeiten für die Erschließung "Gewerbepark Heckengäu"
werden in dieser Woche begonnen. Die Bauarbeiten für die
äußere Erschließung werden bei uns in Friolzheim im Bereich
der Höhenstraße (Landhausgebiet Geissberg) beginnen. Von
dort wird in Richtung Schotterwerk gearbeitet- die Anbindung
an den Wasserhochbehälter erfolgt erst zu einem späteren Zeit-
punkt. Mit Beeinträchtigungen durch Bauarbeiten und Baustel-
lenverkehr ist bis voraussichtlich April 09 zu rechnen.
Die ausführende Firma OTTO MOROF - TIEF- UND STRAßEN-
BAU GmbH, Gottlieb-Braun-Straße 17, 75382 Althengstett/
Calw ist bestrebt, die Behinderungen der Anlieger so gering
wie möglich zu halten.
Die Arbeiten werden von dem zuständigen Ingenieurbüro be-
treut.
Sollten Fragen oder Beschwerden auftreten,
wenden Sie sich bitte an:
Lutz & Irmscher GmbH, Pforzheimer Straße 24,
75242 Neuhausen
Zuständige Ansprechperson ist Herr Achim Matje,
Tel.: 07234 9479-0, Durchwahl: -13.
Gemeinde Friolzheim

Sperrung der L 1175 (Heimsheimer Straße)

Aufgrund einer Feuerwehrübung wird die Heimsheimer Straße
(L 1175) ab Ortsende Friolzheim bis zur Kreuzung Tiefenbronn/
Heimsheim am kommenden Sonntagmorgen zwischen 7.00
und ca. 10.00 Uhr voll gesperrt.
Um Verständnis wird gebeten.
Gemeinde Friolzheim

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung

Montag 8.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch 9.00 - 12.00 Uhr und 16.00 - 18.00 Uhr
Freitag 8.00 - 12.00 Uhr

Die Gemeindeverwaltung bittet freundlich um Einhaltung die-
ser Öffnungszeiten.
In dringenden Fällen besteht selbstverständlich die Möglichkeit,
nach vorheriger Terminabsprache, auch außerhalb dieser Öff-
nungszeiten auf dem Bürgermeisteramt vorzusprechen.
Tel. 9036-0, Fax 903630

Öffnungszeiten Bürgerbüro

Montag + Donnerstag 08.00 - 16.30 Uhr
Mittwoch 08.00 - 12.00 Uhr und

15.00 - 18.00 Uhr
Freitag 08.00 - 16.00 Uhr
Dienstag geschlossen

Notar

Der nächste Amtstag unserer Notarvertreterin Frau Drung findet
am Mittwoch, den 16.07.2008 statt.

Telefonische Terminabsprachen werden erbeten unter
07041 8118950

Fundbüro

Gefunden wurde ein Kinderfahrrad.
Bei Eigentumsanspruch wenden Sie sich bitte an die Gemein-
deverwaltung Friolzheim - Bürgerbüro Tel: 07044 903625.
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Der Kindernachmittag auf dem Bauernhof ist Teil der Veranstal-
tungsreihe ".... den Enzkreis genießen!", die noch bis Anfang
August ein kreisweites Programm zu Themen aus dem Klima-,
Umwelt-, Landschafts- und Naturschutz umfasst. Mehr als 30
Initiativen und Vereine haben sich zusammengeschlossen, um
für die Kulturlandschaft im Enzkreis zu werben.

Enzkreistour
Am Samstag, 19. Juli, geht die "Tour de Enzkreis" weiter: Die
achte Etappe ist 20 Kilometer lang und führt von Diefenbach
über Schützingen nach Illingen. Treffpunkt ist um 9:15 Uhr in
der Diefenbacher Ortsmitte. In Schützingen kann noch ein- oder
auch ausgestiegen werden. Treffpunkt ist um 14:15 Uhr beim
Weingut Zaiss. Das Ziel Illingen soll gegen 17 Uhr erreicht sein;
dort wird dann gemeinsam die historische Ölmühle besichtigt,
danach kann beim Schwäbischen Albverein eingekehrt werden.
Am Sonntag, 20. Juli, wird sich die Bundestagsabgeordnete
Katja Mast der Tour anschließen: Um 9:45 Uhr geht es gemein-
sam auf die 8 Kilometer lange Strecke, Treffpunkt ist am Bahn-
hof Illingen. Das Ziel, das Gasthaus "Zur Heidi" in Mühlhausen
an der Enz, soll gegen 12:15 Uhr erreicht sein.
Mit dem ÖPNV bestehen zu den Start- und Zielorten gute An-
schlüsse von Pforzheim. Für die Rückfahrt zum Ausgangspunkt
wird bei Bedarf auch ein Shuttle-Service zum Selbstkosten-
preis organisiert.
Die Zahl der Teilnehmenden ist begrenzt; wer mitwandern
möchte, meldet sich bis zum 14. Juli an bei Forum 21, Annette
Kurth, unter Tel. 07045 970-302, oder per E-Mail an
a.kurth@telegis.de.
Geplant wurde die "Tour de Enzkreis" von der Forum 21-Grup-
pe "Naturschutz und Landwirtschaft". Bis Oktober soll in 16
Teilstücken der gesamte 190 Kilometer lange Enzkreis-Weg
erwandert werden; der nächste Termin ist der 7. September.Al-
le Etappen sind in der Broschüre "... den Enzkreis erwandern -
der Enzkreisweg" beschrieben, die für 7,50 Euro bei den Bür-
germeisterämtern der Enzkreis-Gemeinden, an der Infotheke
im Landratsamt und in den örtlichen Buchhandlungen erhält-
lich ist.

Samstags-Schadstoffsammlung in Ispringen
Am Samstag, 12. Juli, findet in Ispringen auf dem Parkplatz
beim FC-Clubhaus von 8 bis 12.30 Uhr eine Schadstoffsamm-
lung statt; darauf weist das Amt für Abfallwirtschaft hin.
Abgegeben werden können Schadstoffe aus privaten Haushal-
ten wie Haushaltsreiniger, Holzschutzmittel, Farben, Lacke
oder Leuchtstoffröhren. Nicht angenommen werden Altöle, die
der Händler zurücknimmt, und alte Medikamente, die über die
Restmülltonne zu entsorgen sind.

Bei Ferienjobs: Jugendarbeitsschutzgesetz beachten!
Auch in diesem Jahr werden viele Schülerinnen und Schüler
die Ferienzeit nutzen, um ihr Taschengeld aufzubessern. "Zu
ihrem Schutz gibt es allerdings rechtliche Vorgaben," sagt Bär-
bel Wallrabenstein, zuständige Sachgebietsleiterin im Amt für
Umwelt und Abfallwirtschaft des Enzkreises.
Das Jugendarbeitsschutzgesetz legt fest, dass vollzeit-schul-
pflichtige Jugendliche ab 15 Jahren, also Schülerinnen und
Schüler, die die 9. Klasse noch nicht beendet haben, maximal
vier Wochen im Jahr während der Schulferien arbeiten dürfen.
Der Job darf nicht vor 6 Uhr morgens beginnen, abends ist
spätestens um 20 Uhr Feierabend.
Generell ist bei der Beschäftigung von Jugendlichen die Ar-
beitszeit auf acht Stunden pro Tag und 40 Stunden pro Woche
begrenzt; es gilt die Fünf-Tage-Woche - an Samstagen und
Sonntagen dürfen Kinder und Jugendliche in der Regel nicht
arbeiten. In jedem Fall müssen die jungen Arbeitskräfte regel-
mäßige und ausreichende Ruhepausen bekommen.
Wer 13, jedoch noch keine 15 Jahre alt ist, darf ganzjährig be-
stimmte Freizeitjobs ausüben, zum Beispiel Zeitungen austra-
gen, Babysitten oder Nachhilfe geben. Die Arbeitszeit darf hier
aber 2 Stunden pro Tag nicht übersteigen.
"In der Vergangenheit sind im Enzkreis nur selten Verstöße ge-
gen die gesetzlichen Bestimmungen bekannt geworden", sagt
Wallrabenstein. "Ab und zu müssen wir allerdings darauf hin-
weisen, dass nur solche Arbeiten erlaubt sind, die dem Alter
der Jugendlichen angemessen sind." Das sind Tätigkeiten, die

die Leistungsfähigkeit nicht übersteigen und bei denen die Job-
ber keinen Gefahren ausgesetzt sind. Auch Akkordarbeit ist für
Schülerinnen und Schüler unzulässig.
"Vorrangig sind die Erziehungsberechtigten sowie die Arbeitge-
ber dafür verantwortlich, dass keine unzulässigen Tätigkeiten
ausgeübt werden," merkt Wallrabenstein weiter an. Für alle -
Jugendliche, Eltern und Arbeitgeber - hat das Amt in diesem
Jahr ein Merkblatt verfasst, das mit der Lohnsteuerkarte ausge-
händigt wird; es informiert im Detail über alle wichtigen Punkte
zur Beschäftigung von Kindern und Jugendlichen.
Das Faltblatt kann beim Amt für Umwelt und Abfallwirtschaft
des Enzkreises angefordert werden. Dort gibt es auch weitere
Informationen zum Jugendarbeitsschutz: Die zuständigen
Sachbearbeiter Anja Schöninger und Uwe Munz stehen für
Auskünfte unter der Rufnummer 07231 308-566 bzw. 07231
308-427 oder per E-Mail unter anja.schoeninger@enzkreis.de
oder uwe.munz@enzkreis.de gerne zur Verfügung. Die Rechts-
grundlagen und weiteres Info-Material stehen als Download auf
den Internetseiten des Sozialministeriums (www.sm.baden-
württemberg.de).

Dritte Müllgebührensenkung im vierten Jahr - Grüne Tonne
und Altpapieranlieferung im Enzkreis ab sofort zum Nulltarif
Die Gebühren für Papier und Kartonagen bei der Anlieferung
auf den Recyclinghöfen im Enzkreis entfallen ab sofort; dassel-
be gilt für die Gebühren der Grünen Tonne für Gewerbebetrie-
be. Das hat der Kreistag in seiner jüngsten Sitzung beschlos-
sen. Für Privathaushalte war die Grüne Tonne bisher bereits
kostenlos.
"Wir haben damit zügig auf die steigenden Erlöse aus dem
Altpapierverkauf reagiert und geben sie jetzt an die Haushalte
und Betriebe im Enzkreis weiter", kommentiert Karl-Heinz Zel-
ler, Dezernent für Umwelt, Landwirtschaft und Öffentliche Ord-
nung.
Ähnlich wie Altmetall und Altglas hat sich Altpapier vom Abfall
zum wertvollen Rohstoff gewandelt. Grund sind die insgesamt
wachsende Weltwirtschaft sowie steigende Energiepreise, die
den Rohstoff Altpapier begehrt und damit teuer machen. "Ob
diese Entwicklung auch andere Abfallstoffe wie Altholz und
Kunststoffe erfassen wird, ist heute noch nicht absehbar," sagt
Zeller und verspricht, dass der Enzkreis in diesem Fall auch
entsprechend handeln werde.
Bereits in den Jahren 2005 und 2006 hat der Enzkreis die Ge-
bühren für die Rest- und Bioabfallentsorgung für Haushalte und
Betriebe deutlich gesenkt. "Dadurch, dass auch jeder Haushalt
bei Bedarf eine zweite oder sogar dritte Grüne Tonne für Papier
gebührenfrei erhalten kann, steht dem Müllsparen nichts mehr
im Weg," sagt der Umweltdezernent. Bei konsequenter Tren-
nung der Altstoffe und durch die Nutzung einer Biotonne seien
jährliche Gebühren von unter 150 Euro im Jahr für eine dreiköp-
fige Familie nichts ungewöhnliches. "Für Eigenkompostierer
kann es noch billiger werden,"ergänzt Abfallberater Dr. Dieter
Eickhoff und verweist auf einen Gebührenrechner im Internet,
mit dem sich Müllgebühren einfach ausrechnen lassen; zu fin-
den ist er auf www.entsorgung-regional.de unter dem Menü-
punkt "Gebühren".
Auf diesen Seiten oder direkt bei der Abfallberatung unter
07231 354838 gibt es weitere Informationen zum Abfallsystem.
Zusätzliche Grüne Tonnen können beim Landratsamt unter Tel.
07231 308-285 oder per E-Mail an tanja.schoeffler@enzkreis.de
bestellt werden.

Amtsblatt der Gemeinde Friolzheim
Herausgeber: Gemeinde Friolzheim, Telefon 07044 90360.
Druck und Verlag: Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH &
Co. KG, 71263 Weil der Stadt, Merklinger Str. 20, Telefon
07033 525-0, Telefax 07033 2048. Verantwortlich für den amtli-
chen Teil, alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen:
Bürgermeister M. Seiß oder Vertreter im Amt - für "Was sonst
noch interessiert" und den Anzeigenteil: Brigitte Nussbaum,
71263 Weil der Stadt. Es gilt die Preisliste Nr. 29. Bezugspreis:
8,40 E halbjährlich einschließlich Zustellungsgebühr. Einzelver-
sand nur gegen Bezahlung der 1/4-jährlich zu entrichtenden
Abonnementgebühr.
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Beratungsstelle für Eltern,
Kinder und Jugendliche in Pforzheim
für Fragen der Erziehung, Schule und Kindergarten, Part-
nerschaft usw.
Beratung - Therapie: Anmeldungen werden unter
Tel. 07231 30870 entgegengenommen.

Beratungsstelle für Hilfen im Alter
Gebiet Heckengäu
Frau Gabriele Winter
Enzkreis-Kliniken Mühlacker, Hermann-Hesse-Str. 34,
75417 Mühlacker
Tel. 07041 81469-23
Fax 07041 8146912
E-Mail: bha@fachberatung-enzkreis.de
Termine nach Vereinbarung (auch Hausbesuche)
Sprechstunde:
Montags 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und nach Vereinbarung

Hilfe in Lebenskrisen und Selbsttötungsgefahr
Arbeitskreis Leben Pforzheim-Enzkreis e.V. (AKL)
Hilfe in Lebenskrisen und bei Selbsttötungsgefahr
Krisentelefon: 07231 - 80 00 878

Wohnberatungsstelle
für ältere und behinderte Menschen
Kreisseniorenrat e.V., Ebersteinstr. 25,
75177 Pforzheim, Tel. 07231 357717

Pro Familia
Deutsche Gesellschaft für Familienplanung, Sexualpädagogik
und Sexualberatung e.V., Ortsverband Pforzheim e.V., Ger-
berstr. 4, 75175 Pforzheim
Terminvereinbarung Geschäftsstelle Pforzheim:
Tel. 07231 34180
Mo.,Di.,Mi. 15.00 - 17.00 Uhr
Do.,Fr. 10.00 - 12.00 Uhr

In Bad Wildbad-Calmbach haben wir für Sie auch eine Außen-
sprechstunde, die freitags, 13.30 - 17.30 Uhr stattfindet, Tel.
07081 953544. Terminvereinbarungen ebenfalls in der Ge-
schäftsstelle Pforzheim
Jugend- und Drogenberatungsstelle
Schießhausstr. 6, 75173 Pforzheim,
Tel. 07231 922770, Fax 07231 9227722
Sprechzeiten:
Montag - Dienstag - Donnerstag 9.00 - 12.30 Uhr

und 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 14.00 - 20.00 Uhr
Freitag 9.00 - 15.00 Uhr
- in Krisensituationen ohne Voranmeldung
Sonderdienst Mutterschutz beim
staatlichen Gewerbeaufsichtsamt Karlsruhe
Beratung während der Schwangerschaft und im Erziehungsur-
laub zu mutterschutzrechtlichen Fragen.
Frau Ratka Tel. 0721 9264159
Frau Fritzsche Tel. 0721 9264534
Sprechzeiten
Montag 14.00 - 17.30 Uhr
Dienstag 7.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Caritas-Zentrum Mühlacker
Zeppelinstr. 7, 75417 Mühlacker, Tel. 07041 5953
Sozial- und Lebensberatung, Vermittlung von Kuren und Erho-
lungen
Sprechzeiten: Dienstag ganztags, Mittwochnachmittag und
Donnerstagvormittag

Landratsamt
Enzkreis

Sprechzeiten des Landratsamtes Enzkreis
Montag 8.00 - 12.30 Uhr
Dienstag 8.00 - 12.30 und 13.30 - 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 8.00 - 14.00 Uhr
Freitag 8.00 - 12.00 Uhr

Termine auch nach Vereinbarung

Soziale Dienste

Soziale Dienste
Pforzheim/Enzkreis gGmbH

Habermehlstraße 15, 75172 Pforzheim
Tel. 07231 14424-0, Fax 07231 14424-14

Mobiler Dienst
- Familienentlastungsdienst
- Pflegehilfe- und Betreuungsdienst
- Behindertenhilfe
Ansprechpartner:
Hans-Jörg Schellenberg, Tel. 07231 1442416
Für alte, kranke und behinderte Menschen hat die Soziale
Dienste GmbH einen leistungsfähigen Mobilen Dienst aufge-
baut. Hauptamtliche Mitarbeiter und Zivildienstleistende helfen
Ihnen, den Alltag zu bewältigen. Wir planen die Einsätze nach
Ihren persönlichen Wünschen. Dadurch können Sie lange
selbstständig bleiben und Ihr Leben unabhängig in der gewohn-
ten Umgebung führen.

Essen auf Rädern
Ansprechpartner:
Cornelia Grimmeisen, Tel. 07231 1442417
Sie erhalten von Montag bis Freitag ein frisch zubereitetes war-
mes Essen, das Sie selbst aus einem Speiseplan mit täglich
fünf verschiedenen Gerichten auswählen. Für das Wochenende
bekommen Sie auf Wunsch Tiefkühlkost.

Enzkreis-Kliniken

Kursangebote Sommer 2008

Zur Mitte des Jahres starten wieder die Präventionskurse der
Physiotherapieabteilung in den Enzkreis-Kliniken Mühlacker:

Nordic-Walking - der Gesundheitssport startet mit zwei Anfän-
gerkursen ab Montag, 14. Juli 2008.

Pilates - das ganzheitliche Körpertraining für Haltung, Kraft und
Beweglichkeit beginnt mit drei Basis- und zwei Aufbaukursen
ebenfalls ab Montag, 14. Juli 2008.
Neu im Programm: Pilates 60+ ab Dienstag, 15. Juli 2008.
Genaue Informationen zu Kurszeiten und Kosten sowie Anmel-
dungen unter Tel.: 07041/15-50961.

Beratungsstelle
für Wohnungslosigkeit und Existenzsicherung

Persönliche Beratung, Unterstützung und Information
in Zusammenhang mit Sozialhilfe und Arbeitslosengeld II

Wichernhaus der Pforzheimer Stadtmission e.V.,
Westliche 120, 75172 Pforzheim, Tel: 07231-566 196 0,
E-Mail: fachberatungsstelle@wichernhaus-pforzheim.de
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Haus der Diakonie

Diakonie

Auskunft - Beratung - Hilfe
Beratungsstelle für Menschen in Notlagen wie z.B.

� Lebens- und Sinnkrisen
� Soziale Nöte
� Familiäre Konflikte
� Schwangerschaft
� Leben mit Behinderung
� Psychische Nöte
� Chronische Erkrankungen
� Krebs
� Sucht
� Leonberger Tafel

Die Beratung ist kostenlos und für jeden Ratsuchenden offen.
Die Mitarbeiter/innen unterliegen der Schweigepflicht.

Haus der Diakonie
Oberamteistr. 11 (Nähe Marktplatz) 71229 Leonberg
Tel. 07152 3329400, Fax 07152 33294024
Telefonzeiten Mo.-Fr. 09.00 - 12.00 Uhr,
Termine nach Vereinbarung.

Fachberatungsstelle für Wohnungslose und
von Wohnungslosigkeit bedrohte Menschen
im Enzkreis

- Wir sind Anlaufstelle für Menschen, die von Wohnungslosig-
keit bedroht oder betroffen sind und in ungesicherten/unzumut-
baren Wohnverhältnissen leben.
- Wir bieten Ihnen persönliche Beratung und Informationen, die
sich bei allen Fragen der Wohnungslosigkeit und Existenzsiche-
rung ergeben.
- Wir unterstützen Sie bei Fragen der Existenzsicherung (Ar-
beitslosengeld II, Sozialhilfe) und stellen bei Bedarf Kontakt zu
Behörden und anderen Einrichtungen her und begleiten Sie.
- Bei Bedarf können auch Hausbesuche vereinbart werden.
Sprechzeiten nach Vereinbarung im Wichernhaus in Pforzheim
oder jeden ersten Donnerstag im Monat von 10.00 bis 12.00
Uhr im Rathaus in Mühlacker, Zimmer 39.

Fachberatungsstelle für Menschen in Wohnungsnot
Pforzheim Stadt und Enzkreis,
Wichernhaus, Westliche 120, 75172 Pforzheim
Tel. 07231 566196-0 (Zentrale), -61/62 (Fachberatungsstelle)

Beratungsstellen der Deutschen
Rentenversicherung (LVA und BFA)

Deutsche Rentenversicherung
Auskunfts- und Beratungsstelle
Freiburger Str. 7/Wilferdinger Höhe, 75179 Pforzheim
Unsere Öffnungszeiten:
Mo. - Mi. 8.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr
Do. 8.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
Fr. 8.00 - 12.00 Uhr

Terminvereinbarung möglich unter:
Tel. 07231 9314-20, Fax 07231 9314-60

Diakonie- und Sozialstation
Heckengäu e.V.
-- Hilfe, die sich sehen lässt --

Als Vertragspartner der Kranken- und Pflegekassen bieten wir
an:

� Alten- und Krankenpflege
� Hauswirtschaftliche Versorgung
� Nachbarschaftshilfe
� Betreuungsgruppe für

demenzkranke Pflegebedürftige

Sie erreichen uns persönlich:
Montag - Freitag 9.00 - 12.00 Uhr

71299 Wimsheim, Rathausstr. 2,
Tel. 07044 8686, Fax 07044 8174
Unser Anrufbeantworter ist außerhalb der Bürozeiten geschal-
tet. Sie können über den Anrufbeantworter um Rückruf bitten.
Wochenend- und Feiertagsdienst ist bei uns selbstverständlich
und ist unter der oben genannten Nummer zu erreichen.

Notdienste / Service

Ärztlicher Sonntagdienst

Zentrale Notfallpraxis Mühlacker
beim Krankenhaus Mühlacker
Hermann-Hesse-Str. 43, 75417 Mühlacker, Tel. 07041 19292
Geöffnet: von Freitag, 19 Uhr bis Montag 7 Uhr.
An Feiertagen beginnt der Dienst am Vorabend des Feiertages
um 19 Uhr und endet um 7 Uhr des Folgetages.

Notfallpraxis Leonberg im Kreiskrankenhaus Leonberg
Rutesheimer Str. 50, 71229 Leonberg,
Telefon extern: 07152 2028000
Geöffnet: Samstag, Sonn- und Feiertage 8-22 Uhr
in den Räumen der Notfallpraxis im 1. OG

Apotheken-Notdienst

Samstag, den 12.07.2008
Portus - Apotheke, Östliche 35, Pforzheim
Tel. 07231 102390, Fax 102690

Sonntag, den 13.07.2008
Löwen- Apotheke, Bleichstraße 27, Pforzheim
Tel. 07231 23675, Fax 299443

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Zu erfragen über Tel.-Nr. 07231 3737

Bestattungsdienst

Bestattungsdienst Trauerhilfe GmbH, Schulstr. 30, Rutesheim,
Tel. 07152 52421

Die Deutsche Bahn AG informiert:

Auskunft für Reisezüge und Fahrpreise Pforzheim
0800 1507090

Montag - Freitag von 07.00 - 20.00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage von 09.00 - 18.00 Uhr

Hebammenteam Friolzheim

Hebamme Meike Schulze 07044 940211
Hebamme Gesine König 07044 44061
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Müllabfuhrtermine

und Öffnungszeiten des Recyclinghofes, auf dem Grund-
stück der alten Kläranlage Friolzheim, Tel. 44814

Jubilare

Glückwünsche zum Geburtstag

Herr Fritz Weinbrecht, Leonberger Str. 2,
feiert am 12.07.2008 seinen 77. Geburtstag
Frau Renate Tatzel, Schulstr. 15,
feiert am 12.07.2008 ihren 72. Geburtstag
Frau Ursula Lemke, Lehenstr. 3,
feiert am 15.07.2008 ihren 80. Geburtstag
Frau Hedwig Conle, Rathausstr. 11,
feiert am 15.07.2008 ihren 72. Geburtstag
Frau Paula Schoch, Lehenstr. 8,
feiert am 16.07.2008 ihren 78. Geburtstag

Wir gratulieren den Jubilaren recht herzlich und wünschen
ihnen im neuen Lebensjahr alles Gute.

Freiwillige Feuerwehr
Friolzheim

Übung
Am Sonntag, 13.07.08 ist Übung für die aktive Wehr.
Beginn 7.45 Uhr.
Diese Übung ist eine große Themenabschlussübung.
Um vollzählige Teilnahme aller Aktiven wird gebeten. Alle Grup-
penführer treffen sich bereits um 7.30 Uhr am Magazin.

Bitte hier ausschneiden und an das Bürgermeisteramt
Friolzheim senden oder in den Rathausbriefkasten ein-
werfen.

✂ ........................................................................................Bitte hier ausschneiden

Friolzheimer Sperrmüllbörse

Name: ...............................................................................

Vorname: ..........................................................................

Straße: ..............................................................................

Ort:....................................................................................

Telefon: .............................................................................

Namens- und Anschriftenangabe im Mitteilungsblatt
Ja ( ) Nein ( )
(Zutreffendes bitte ankreuzen).
Zu verschenkende Gegenstände:

Gesuchte Gegenstände:
(Nichtzutreffendes bitte streichen)

..........................................................................................

..........................................................................................

..........................................................................................

- nur direkte Kontaktaufnahme möglich -

✂ ........................................................................................Bitte hier ausschneiden

Friolzheimer Sperrmüllbörse

Zu verschenken

- Herren-Fahrrad Staiger, 10 Gänge,
Tel.: 07044 42495 ab 15.00 Uhr

- Einbau-Kühlschrank, Marke Bauknecht,
voll funktionsfähig,
Tel.: 07044 940833
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Termine
18.07.08 Freitagsübung
Jugendfeuerwehr
Am Samstag, 12.07.08 trifft sich die Jugendfeuerwehr zur
Übung. Beginn 16.00 Uhr.
Für die Jugendfeuerwehr sind dann Ferien.
Erste Übung nach den Ferien 20.09.08

Kindergärten

Grillfest im Kindergarten Friolzheim

Die Gruppe 3 des
Kindergartens ver-
anstaltete am Frei-
tag den 27. Juni 08
ihr jährliches Grill-
fest auf dem Gelän-
de des Kindergar-
tens. Die Kinder er-
öffneten das Grill-
fest mit einem Luft-
ballonlied.

Während die Eltern sich zum gemütlichen Plausch zusammen-
setzten und die Väter die Grills anfeuerten, spielten die Kinder
am neu gestalteten Wasserlauf. Auch gab es ein tolles Buffet
mit zahlreichen Salaten und Kuchen, die auch in kurzer Zeit
gegessen wurden, hierfür vielen Dank an die Eltern!

Als Höhepunkt ließen die Kinder zum Abschluss des Festes
Luftballons in die Luft steigen, woran eine Karte befestigt wurde
mit ihren Namen und der Anschrift des Kindergartens .

Natürlich sind nun alle Kinder gespannt, wie weit ihr Luftballon
geflogen ist und hoffen auf eine Antwort. Es war ein tolles Grill-
fest und nochmals vielen Dank an die Eltern und Erzieherinnen
der Gruppe 3!
Elternbeirat Fr. Uelsmann und Fr. Lamprecht




